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Abjuration

Die Abjuration, lateinisch für Abschwörung, spielte in der Liturgie seit

der frühen Kirche im Rahmen der Taufe eine Rolle: hier ging es um die

Abschwörung vom Satan vor dem Eintritt in die Kirche. Daneben trat

ab 1859 ihre Verwendung bei der offiziellen Wiederaufnahme in die

Kirche nach Glaubensabfall durch Häresie, Schisma oder Apostasie.

Danach wurde sie zunehmend bei Konversionen verlangt, jedoch

ohne eine rechtliche Grundlage. Ab 1960 wurde die Abschwörung bei

Glaubensabfall und Konversion wieder abgeschafft.
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